
50 Jahre SSES
Schweizerische Vereinigung für 

Sonnenenergie
 

Der Ursprung für ganz viele Aktivitäten

Geschichte der SSES aus
Sicht von BeFriSo und Josef Jenni www.jenni.ch



Frühling 1976
• BeFriSo Ausflug zu René Schärer, Grenchen
• Diplomarbeit  Steuerung einer Solaranlage
• Termin bei Hannes und Irma Steinemann (BBC-Direktor)
• Gründung Jenni Sonnenenergie Steuerungen
• Besuch der meisten legendären
SSES Symposien
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1984
• BeFriSo Stand an der BEA
• Wirren um Geschäftsführer 

Lentzsch. Sonnenenergie
ernsthafte Gefahr für den
Ausbau der Kernenergie.
SSES wird vom Schweizer 
Nachrichtendienst überwacht

• Idee Tour de Sol aus Not
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1985

• Erste Tour de Sol vom 
Bodensee an den Genfersee,
enormer Impuls für die 
Solarenergie

• Ökoforum an der BEA
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Fahrzeuge





• Auf der Internetseite www.jenni.ch unter der Rubrik 
Publikation -> Solarmobile finden Sie dutzende Fernsehbeiträge 
über die Tour de Sol.
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1986
• Nachdiplomstudium «erneuerbare Energietechnik» 
am Technikum Burgdorf
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1992
• Berner Sonnenkollektor-Initiative
für bewilligungsfreies Montieren von Sonnenkollektoren

• Leitfaden für die Nutzung erneuerbarer Energien
mit Ausstrahlung für die ganze Schweiz
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1999
• Berner Solar-Initiative
Mit Strom-Abgabe von 0.15 Rappen/kWh 
gescheitert, weil Leute zu wenig ideell motiviert werden 
konnten. Egoistische Haltung von z. B. Jenni Kunden
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2015
Jubiläumsanlass 30 Jahre
Tour de Sol, in Oberburg



Ich danke der SSES 
für ihren 
unermüdlichen Einsatz 
und wünsche viel 
Solarpower für weitere 
erfolgreiche 
Aktivitäten.



Eine weitere Idee
•Schaffen von günstigen Voraussetzungen damit 
überschüssiger PV-Strom unkompliziert und günstig 
in Fern- und Nahwärmenetzen genutzt werden kann

•Diese Massnahme hat ein grosses Potential und kann 
sehr schnell umgesetzt werden

•Sie ist förderlich für den Weiterausbau der Photovoltaik
•Spart Erdgas, Erdöl und nicht zuletzt auch den 
lagerbaren Energieträger Holz


